Checkliste zur Vorkontrolle


Name des Hundes: 


1. Welchen Eindruck haben Sie von der Wohngegend:

a) Grünflächen fußläufig erreichbar? 


b) Liegt das Haus verkehrsberuhigt oder an einer stark befahrenen Straße?  


c) Gesamteindruck der Wohngegend:


2. Welchen Eindruck haben Sie vom Haus:

a) Ist die Wohnung im Erdgeschoss ? Müssen Treppen benutzt werden oder gibt es einen Aufzug?  


b)  Mehrfamilienhaus oder Einzelnutzung?
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c) Steht ein Garten zur alleinigen Nutzung, zur Verfügung ?
 

d) Sind die Nachbarn tierfreundlich? 


e) Welchen Eindruck haben Sie von der Einrichtung? Ist sie arttauglich? 


f) Wo wird der zukünftige Platz des Hundes sein? 



3. Wie wurden Sie von der Familie oder zukünftigen Hundebesitzern aufgenommen?

a)  Wurden Sie freudig erwartet empfangen, war die gesamte Familie informiert? 



b) Welchen Eindruck hatten Sie von den Kindern, falls vorhanden? Sind sie alt genug um mit einem Hund umgehen zu können.





4. Inwieweit hat sich die Familie über den Hund vorab informiert?

a) Hat/te die Familie bereits einen Hund?



b) Welche Informationsquellen hat die Familie genutzt um sich über die Rasse zu informieren?



c) Ist die Familie bereit sich täglich min. 3 Stunden mit dem Hund zu beschäftigen und wenn wie?



d) Ist die Familie darüber aufgeklärt dass der Hund auch  Schmutz verursacht ?



5. Problematik der Aufnahme eines Hundes:

a) Ist sich die Familie darüber bewusst, dass der Hund eventuell nicht stubenrein ist ?



b) In der Regel haben die Hunde aus der Notvermittlung noch keine Erziehung erhalten, daher ist davon auszugehen das noch viel Zeit in die Erziehung investiert werden muss. Wurde darüber gesprochen? Wie denken die Interessenten über Erziehung von Hunden?






c) Haben Sie den Eindruck das die Familie ausreichend Geduld und Verständnis, für den eventuell geschundenen Hund aufbringen kann.







6. Sonstiges:


